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Ich möchte der MDZ recht herzlich zu ihrem 10-jährigen Jubiläum gratulieren. Ich 
glaube Dank und Anerkennung gebühren all jenen, den Verlegern, Redakteuren, 
Chefredakteuren, die in der Vergangenheit die Zeitung zu der Qualitätszeitung 
gemacht haben, die sie heute ist. Die besten Wünsche und - soweit wir das können - 
auch unsere weitere Unterstützung all denjenigen, die heute die Zeitung machen und 
die sie dankenswerter Weise auch in Zukunft machen werden. Ich denke, dass sie 
immer auf eine interessierte Leserschaft treffen werden und die Tatsache, dass mein 
Kollege aus Luxemburg heute hier ist, zeigt, dass diese Leserschaft weit über die 
deutschen Grenzen hinausgeht. Ich möchte noch einen Punkt erwähnen, der zeigt, 
dass sie weit mehr sind als eine Zeitung für Moskau, für Russland, dass sie auch 
etwas tun zum Austausch von Journalisten, dass sie etwas tun für die 
Völkerverständigung. Seit vielen Jahren gibt es hier ein Programm bei dem deutsche 
Institutionen Volontäre zu Ihnen schicken, die dann hier vor allen Dingen Russland 
genau kennen lernen und die dann später in der Lage sind – was wir dringend in 
Deutschland brauchen – Kenntnisse, sachkundige Kenntnisse, über Russland zu 
vermitteln. Um auf Ihre Zeitung zurückzukommen: Sie ist ein fachkundiges, ein 
engagiertes Journal, das stets sehr gut unterrichtet ist, das sehr klar berichtet und das 
vor allen Dingen, auch was die Redakteure angeht, sehr klare Grundsätze hat. Ihre 
Zeitung verdient weiter unsere Unterstützung. Ich sage das auch im Hinblick darauf, 
dass sich im Saal einige Vertreter der Wirtschaft befinden. Ihnen möchte ich zurufen: 
Anzeigen und Inserate helfen gelegentlich der Pressefreiheit sehr weiter! Also 
scheuen Sie sich nicht. Sie sehen Ihre Zeitung auch als ein Instrument der 
Kommunikation. Ich habe gehört, dass sie die Kommunikation auch in neue Gefilde 
führen wollen, Sie wollen einen deutschen Club gründen. Dazu wünsche ich Ihnen 
viel Glück. Kurze Artikel sind manchmal die besten – kurze Ansprachen auch, 
deswegen möchte ich jetzt enden mit einem herzlichen Glückwunsch, mit dem Dank 
an Sie und mit den besten Wünschen für die Zukunft. Vielen Dank! 


